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Herren Verbandsliga 1

TTC Mennighüffen : SC Arminia Ochtrup II 
Samstag, 28.01.2023, 18:00 Uhr

Für den TTC Mennighüffen geht die Siegesstraße weiter

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Heimteam des TTC Mennighüffen, als Philipp Siekmann
das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg in der heimischen Halle gegen den SC Arminia
Ochtrup II sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Verbandsliga 1 mussten beide
Mannschaften in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgaranten waren insbesondere Siekmann und
Diamandi, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Nach 3 Stunden war
das Spiel beendet.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Kaum Chancen ließen Siekmann / Kupiedo bei ihrem Sieg in
drei Sätzen ihren Gegnern Hannekotte / Zeptner. Diamandi / Speckmeier bezwangen anschließend
Diecken / Scheipers in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit
3:2 Sätzen. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Trampe / Augustin und Bröker / Gust, ehe sich
die Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnten. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch
der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Nach den anfänglichen
Doppeln gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 3:0 an den Tisch. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Niklas Hannekotte zeigte Gherasim
Diamandi seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg. Bis in den letzten
Durchgang ging das Einzel zwischen Philipp Siekmann und Robin von Diecken, das Philipp
Siekmann letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Wenig später war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0 an der Reihe. Kevin Kupiedo überzeugte im Einzel
gegen Leonard Zeptner, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Da gab es nichts zu rütteln. Daniel Trampe
überzeugte im Match gegen Ben Bröker, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Bei einem Spielstand
von 7:0 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Nicht ganz mithalten konnte Thorsten
Augustin, beim 9:11, 10:12, 11:8, 2:11 gegen Timo Scheipers, obwohl er nicht komplett chancenlos
war. Ein Satz reichte nicht, weshalb Nils Speckmeier das Spiel gegen Patrick Gust, letztendlich nicht
überraschend mit 1:3 verlor. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Mennighüffen
und des SC Arminia Ochtrup II. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten
Satzes gewann Gherasim Diamandi die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in
vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden.
Einen langen Atem hatten die Spieler im dritten Satz, der erst nach 34 Ballwechseln endete. Recht
kurzen Prozess machte Philipp Siekmann beim 11:9, 11:6, 11:8 mit Niklas Hannekotte. Ein unterm
Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg geht der TTC Mennighüffen am 11.02.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den SV Brackwede II, während der SC Arminia Ochtrup II am 04.02.2023 gegen den SV
Brackwede II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC Mennighüffen

Doppel: Siekmann / Kupiedo 1:0, Diamandi / Speckmeier 1:0, Trampe / Augustin 1:0 
Einzel: G. Diamandi 2:0, P. Siekmann 2:0, K. Kupiedo 1:0, D. Trampe 1:0, T. Augustin 0:1, N.
Speckmeier 0:1 



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 28.01.2023 (21:17) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

 SC Arminia Ochtrup II
Doppel: Diecken / Scheipers 0:1, Hannekotte / Zeptner 0:1, Bröker / Gust 0:1 
Einzel: R. Diecken 0:2, N. Hannekotte 0:2, B. Bröker 0:1, L. Zeptner 0:1, P. Gust 1:0, T. Scheipers 1:
0


